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„Als eifriger Sportsfrennd versichere ch Ihnen, dass von allen bekannten Mitteln
zur Bekämpfung von Husten, Katarrh und Heiserkeit, keines so vorzüglich ist, wieIhre geschätzten Wybert-Gaba-Tabletten. Wie oft haben sie mich schon von
Schnupfen und Erkältung geheilt." G. K. in St. Gallen.

Vorsicht beim Einkauf! Stets Gaba-Tabletten verlangen, da Nachahmungen existieren. InSchachteln a Fr. 1. 25 überall zu haben.

Schweiz. BanKgesellsehaît
(vormals Bank in Winterthur und Toggenburger Bank)

Zürich, Winterthur, St. Gallen, Lichtensteig,
Lausanne, Rapperswil, Rorschach, Wii, Flawil.

Aktienkapital und Reserven fr. 46,500,000.

Wir nehmen Gelder entgegen in Konto-Korreut, auf Depositenheft, gegen
Obligationen unseres Institutes auf 3—5 Jahre fest.

Besorgung von Bankgeschäften aller Art. DIE DIREKTION.

Kauft Schweizer Fabrikat!

Bequeme monatliche Zahlung
Verlangen Sie illustrierten Katalog

Zürich, Zähringerslraße 55.

besreschUh-Gitene
/i.ismrerv

ObG!\IW6f]/TnUI\Gfl U

r
Pestalozzi-Schule

Zürich — Fehrenstrasse 15

Gymnasium
Sekundär- und Primarschule

Rasche Vorbereitung zur eidg. u. kantonalen
Matura ausschliesslich für Damen

Aufnahme jederzeit Direktion : HANS WEGENER, Pfr.

„àls «àxer Zportskrsullâ vsrsiekers à Idllso, àass voll äUsu ksànuteii àlittàkvàaillpfmiA von llustev, Xàrrk uii.i Seisàit, ksisss so volàliek ist, vsis
I!>rs AesààtsQ Vî^vrt-Q-à-1'êtì'Isttsn, ^Vis ott t>->ben sis ivià sàoii vou
dekuuxtsll unä LàsIwvK Askeilt." g. K à st. kàn.

VlZpzie^î bsim Linksuf! 8tst« 6 a b a - Tabletten vvilauxeu, à ^aeìiabiuuuxeu sxistisreu. luSlàedtà a tì 1. 2S überall ?u babeu.

8chweii. kall^gesellzchaît
(vormals Lauk in Winterìbur uucl I'oAAenbur^er Sank)

Xürivli, ^Vintsrtdar, 8t. Hlallvi», lb!vl»tvii«t«ix,I »««»ans, «»pp«r«ivil, kor«â»«I», HVil,

llktleiillapital linl! kikseivei! fr. 4ö.SW.lll>l1.

^Vir Iiekmen SsI6er sntxsAen in Loiiw-Lorreut., ank vej.08Üeutiett, ssessöi!
0dIissàiollôii unseres Institutes aus 3—5 5às test,

övsorssunss vnn kàAkààn aller ^rt. VIL VIKLLVIVK.

Kauft Zckwkiiöl- l^abi-iliatî

ökliueme monatlioke ?alàng
Verlangen 8ie illustrierten Katalog

Tllrick, ^liijilgkiàôk
0 I^sV(ì^

5"

?68tal02!^i-Zctlul6
^üricli — f-'stirevstrassS 15

Ovmnâ8ium
8e!<unciZ.r- unci primârZe^ule

5âsclie Vorbereitung ?ur eiilg. u. k-mtonàn
ltlsturs àri»»vdUs»«ItLd kür Oetwe»

^ufnatims gecter^eit! 0!rskt!or>: tt/^S pkr.



"îîftdjrtfcfirtn.
„© dj I i p f ö t e r » IS d a.r t, It n f e r 3K « c t i it Sit i t) e r". Slnläftlid) bec

400 Jaferfeier ber [Reformation tit größerer Slngal)! in Vereinen, ©djule nub £>au§
berteilt gu loerbert, eignet fid) gang befonberg bag aug Stntafe ber 9îeformationg=
Jubelfeier bon ©uftab ©äfeliptöier unb ffllerner ©dart unter betu ^ttel „llnfer
iötartin SuÜjet" in ©iepîtan ©eibelg Sierlag, Slltenburg, ©.=21., erfdjienerte 83iid}*
lein, ba§ bei feinem Umfang bon 104 ©eiten, mit 8 Sîoïïbilberrt, 12 SBilbniffeit, 30

Slbbilbungen unb fonftigen fBudjfdjmud bon S. SSurger in fteifen lluifd)Iag geheftet
unb befdjnitten nur äff. 1, 100 ©jemfelare nur SR!. 90 foftet uno oei einer nod)
größeren Sltigafel bon ©jemplaren bom SSerlage gu einem nod) billigeren greife g -

liefert iüirb.
Allein g rife dien, ©rgäfelung aug ber ©rengbefefeungggeit, bon ißeier ©gg=

mann, Seferer in lttttbil. 1917. ifireig §fr. 1.50. S3erlag ber 91.=©. 9teuenfdjtoanöer=
fdjevt SPucfffeanblung in SSeinfelben.

21. 2K a d e n r o 11), „$ei 0 r g e I b au e r", „Sie St a u b b i r n e". J^iuei
©inafter. 123 ©eiten, Ottabformat, Sßreig $r. 3.—, SBerlag: 2lrt. Jnftitut örell
pfeif, gitrid).

MERKUR
hat demnächst über 100

eigene Verkaufs-Filialen
(heute 97)

Spezialitäten :

Kaffee geröstet

Tee
Chocolade
Cacao
Biscuits
Bonbons
Konfitüren
Konserven

aller Art
Kond. Milch

etc, etc.
sind stets frisch vorrätig
in allen 97 Filialen des

Kaîfee-Spezial-Gesehaîf

..MERKUR"
Schweizer Chocoladen-Haus

(Jriisstes Spe/.inl-IIaus fiir siimtl. Kasler-Art ikol
und Feiii-Stalilivareii. Tafel-Bestecke etc. Neue-

ster illustr. Katalog gratis und franko

Stahljäger in Zürich 1

Sihlstrasse !)5 (bei d. Sihlbrücke).

Humboldt-Schule
Vorbereitung für :

üolversiläi sind Ter,Ho. HochscHole

Direktion: Dr^jE.Wendling, 2QriCll 6

beseitigt sichei und schnell
Penteanstalt Laufenburg (Aarg

Lei genügender Beteiligung überall
Kurse.

Vücherscha«.
„S ch l i p k ö t e r - E ck a r t, Unser Martin Luther". Anläßlich der

100 Jahrfeier der Reformation in größerer Anzahl in Vereinen, Schule und Hans
verteilt zu werden, eignet sich ganz besonders das aus Anlaß der Reformations-
Jubelfeier von Gustav Schlipköter und Werner Eckart unter den, „eitel „Unser
Martin Luther" in Stephan Geibels Verlag, Altenburg, S.-A., erschienene Buch-
lein, das bei seinem Umfang von 104 Seiten, mit 8 Vollbildern, 12 Bildnissen, 30

Abbildungen und sonstigen Buchschmuck von L. Burger in steifen Umschlag gehesrer
und beschnitten nur Mk. 1, 100 Exemplare nur Mt. 90 kostet uno oec einer noch
größeren Anzahl von Exemplaren vom Verlage zu einem noch billigeren Preise g -

liefert wird.
Klein F r i tz ch e n, Erzählung aus der Grenzbesetzungszeit, von Peter Egg-

mann. Lehrer in Uttwil. 1917, Preis Fr. l.ôO. Verlag der A.-G, Neuenschwander-
schen Buchhandlung in Weinfelden.

A. M acken r oth, „Der O r gclb au e r", „Die N a n b dirn e". Zwei
Einakter. 123 Seiten, Oktavformat, Preis Fr. 3.—, Verlag: Art, Institut Orell
Füßli, Zürich.

MNsM
Kai liemnaebet über I0V
eigene Verkauls-ssilialen

(beute 37)

Lps^iÄlitäten:
î^3.ff6G geröstet

^66

OäOÄO
ZÌ80NÌt8
LondON8
Confitüren
Kon8orv6n

âUsr
!<oncj. IVIüott

sie. sie.
8inc! 8teis fr>8ob vorrätig
in allgg g? ssilialen clk8

Kàe-8pe7izl-Lk8cttâsl

„ltllMXttki"
8cbwei?er Lbooola<ten-blao8

8i»o/inl-ll«,i>> für sümtl. lîaslor-ìrtîk<tl
tin'I I''<>i«.8tîU>I»îiioii. ot«'. Xmio-

8tîìlì^î^or in /iiriciì 1

Sililsti'a88v ltâ (bei cl, Liblbnick«),

^umdvll!t-8ekule
Vorbereitung lUr:

vgivetZüS! Wlî 'sebvîi. MdzMle

bvsvitÍAt siebsi ,mck sokiisll
eeiitesn8!slt bsutenburg (àrg

Uvi gsnnAgnckoi- Usteilîginig iibsrall
Xurse.



jSfldjerfdfatt,
'*? " m" ï B e -i t c n i it 3 cij u I c it n b § au ê für Knaben unb Mäbdjen, non

^ " ä' -cljreiin an bei llebungêfdjuïe beê Serrerinncn=®eininai:ê in
,31111a). 1. nie loin en te in bei ^ylcicCje. ïKafdjci 11. (vie., Sßeilctg in giiiicf). „SDicfeê
fm u ®

geigeit, toie bas Kinb mit £>ülfe bon ©tiff unb ©djere au§ einem
ulatt 4>abtei mannigfaltige gönnen gu fiôÇItâjem Scben eiloeden rann. Sem logen,
treten Jlugfdfjnctbcn, baê fdjon entoicMiere gormborftelfruigen unb eine größere
.'O a n b g e i d) t cf 11 d) fe 11 borauSfeßt, goßt Ijiec baë Stuéfdjneiben nad) Mufterformen, unb,fui ben allc.ielften Anfang, baê fôanticren mit gegebenen, auêgeftangtcn goimeïc-menteu (Sppen.) borauê." Sic eingelnen Aufgaben [tnb und; ben tcdjnifdjen ©cöixüe=
ugreuen geoibnct, fo^ bag bie ibinttei gu §aufe luie bie Sefjieitnncn auf bei untei=
tien totufe ait bent ipeft einen ftdjertt SBcglueifer fin'ben für bie 23efd)üfttgung ber
M leinen, bie gu gcfialtenbei .*oanbaibcit eigogen loeibcn falten. 9Bii embfcMcn baê
fficrïdjen ; e§ toirb überall gute Sienfte leiften unb bei ben Kinbetn nttfii bloß
bie SöefcfiartigungSluff meden, fonbern feinem §aup|ftjed bier.cn.

^
-i. o m i rt i f Jjt ii l T c i ê lî i e b c ê ï e i e i. 23afcT 1917. 3^cilag bon 29cbf,

©dfUnabe u. Sie. Somtniî ïTOûtler, ber SBafcIer Seine, ift fidfj and) in btefem neuen«attb «crie treu geblieben. ®r läbt un§ ein, bie greuben ber 2iebeëepifôbd)eii gc»banrenloê auSgufoffen unb ibre Sdjmcrgen ladielnb gu be.tgeffen, anftaft fid) barèin
311 berfenfen. Sieë überläßt ber btunonftifdje ©potter bett edfteit Sprifern.

gin .froncitfampf=58erIage Mülheim, Meißen unb Setpgtg erfdjien: ®aê gefuditeiffierf über Martin iiutber alë ©ofm, Saite unb SBatcr, bon Sr. SI b o I b b
K 0 b u t f. SJgreië brofdfürt M!. 2.50.

« e i ber @ r o ß f i r m a. SBon Srnft »iitifofer, gngenieur. SSanb 5 ber
«djibetger «oetmatfunft^iobeïïen. Sgreiê gr. 1.50. ©djinetger ^eimatfunftABerlag,
UBeinfelben.

Cassen Sie »tob tou Ihrem Elektr.-Weik, Elektro-Tnstallat. oder Fanitäts-Gesehäft Auskunft geben über
den elektrisch gewärmten vorziiglict en

Heizteppich „Calora"
Wo Dicht möglich, wenden Sie sich an die Fabrik A. Back & Co., „Calora«, Hammerstrasse 20, Zürich.

Fabrikant: Anton Scbafftiauser, Basel.

su sämtlichen Jahrgängen des ,Ain
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 90 Rp, jederzeit zn beziehen dur th
das Bureau dar Paatalozzi Gasallsohaf',
Rüdenplatz 1, Zürich 1.

Schöne Frauen«
und Herren kleider - Stoffe solid ut d gediegen, nebst Strumpfgohleliefert zu Fabrikpreisen die

Tuchfabrik Aebi & Zinsli, Sennwald (Kt. St Gallen).
Bei Eifisei.dung von alten Wollsachen reduzierte Preise.
Annahme von Schafwolle zu höchsten Preisen. - Muster franko.
Kollektiv Goldene Medaille Landesausstellung- Bern 1914.

R. Gut, Zürich
z. Rüden, Rathausquai 12

Feine Lederwaren und Wachstücher.

*
Hh

If
If

Mcherfchau.
rbeite n i n S ch ulc u n d Haus siìr Knaben und Mädchen, von

^ ^ îi .> Lehrerin au der ttelmugsschule des Lehreriunen-Seunnnrs iil
Furirt). i. ,volmeteineute in der gleiche. blascher u. (5ie., Verlag in Zürich. „Dieses
Me N niöchte zeigen, wie das Kind mit Hülfe von Stift und Schere aus einem
chtatt Papier mannigfaltige Formen zu fröhlichem Leben erwecken rann. Dem sogen,
freien Ausschneiden, das schon entwickeltere Formvorstellungen und eine größere
.vaiidge,chicklichkelt voraussetzt, geht hier das Ausschneiden nach Musterformen, und,
fni. den littei ei steu >lnfang, das Hautiereu mit gegebenen, ausgestanzten Formele-
menten lTvpeni voraus." Die einzelnen Ausgaben sind nach den technischen Schwic-l.lgteàn geordnet, so dag die Mutter zu Hause wie die Lehrerinnen auf der unter-
sten stufe an dein Heft einen sichern Wegweiser finden für die Beschäftigung der
^nennen, die zu gestaltender Handarbeit erzogen werden sollen. Wir empfehlen das
Wertchen; es wird überall gute Dienste leiste» und bei den Kindern nicht bloß
die Bcfchnftigungslust wecken, sondern seinem Hauptzweck dienen.

^
o ill i n i t .bl il l l e l. s L i e b e s I e i e r. Vasel Verlag don Weds,

schwabe 11. Cie. Dominik Müller, der Baseler Heine, ist sich auch in diesem neuenBand Beige treu geblieben. Er lädt uns ein. die Freuden der Liebescpisödchen ge-dankenlos auszukosten und ihre Schmerzen lächelnd zu vergessen, anstatt sich darein
zu versenken. Dies überlässt der humoristische Spötter den echten Lyrikern.

Im Kronenkampf-Verlage Mülheim, Meissen und Leipzig erschien: Das gesuchte
Werk über Martin Luther als Sohn, Gatte und Vater, von Dr. Ädolvb
K o h u t si. Preis broschürt Mk. 2.M.

Bei der G r o ss f i r m a. Von Ernst Bütikofer, Ingenieur. Band S der
schweizer Hcimatkuiisk-Novellen. Preis Fr. 1.S0. Schweizer Seimatkunst-Verlag.
Weinfelden.

r Sie ,Iv>> roz It-rsm evsrtr.-^Vs^, oàsr ?»llità-ae»âkl àskllott xsbell iidêr
âeu elekti-isek vor^vAlio' en

Hàteppick „Osions"
v?o vi°dt mSsück, vrsàll Sis àd -m àle ?»krw r. lîurv (in., êo, «iîlirv.

fskrikant: ânton 8ckskftizu!er, 8sse!.

-u sàtîltiiisn stàMlixsi! ckss

kàuàksn Lsrck" sinâ 5un, Sroiss
vonWkp. je cl sri? s it eu llseisllkn ckur:d
ckas Si-resu à ?«àlari> k««»I>sok,fst
Rücksuplate I, Zstiriell l.

imcî »«i-r^iikleielvr-«t-«'«-, soin! m ä MckisZev, vollst !«iti
liskort ?.n Sâllrikpreissu ckio

^uckksdi-ik àt)ì à /àlj, Selin^âlà (Kl 8t. K3llen)
Soi Sivsm.ctuvD: vov nitei» oìts»vl»ei, rsàumsrts Sroiso.
àimlims. vov Hàiitìolts mi llöebslsll l'rsísov. - Nüster franko.
Xiollsktiv tZ-olâsris lVlsâkilNs llls,ri<1-zssri?s?sllrir!s- lZsrw IS14

5î. Out. ^üriebl
l^üctsn, k^AtdAusquÄi' 12

5àe l.kàl'WAl'ôn uncl V/âe!i8îljeîi6r.

5
w



Bfldjrtfdjatt.
g er nett gen er? SB3 t b c r f dj c i tt. @fn ©cfjfoeiger SKübcIjcritagebudj ctug

ber Sîriegggeit bon Si it it a 23 u r g. 9ftit S3ud^fdEjmitiï bon ©Samte fltecoräon. 127
©eilen mit 7 farbigen SBübilbern. ©ebunbein 4 "gr. SSerlag: Strt. ignftitut öreli
güfjli, igüridj.

Slttrta 23utg§ SEageburtj, baS bte Erinnerung an beit Siricg in einer inarml)er=
gtgen topraefte feftljält, bebeutet für bte Ijcmnrctfenbe gngeitb, ncimentlicïj für un=
fere jungen fDfäbdjen, eine @abe bort ergieljertfäjem 2Seri. Sic bon ©uganne SRecor«
bon beigefteuerten gebergerdjmmgen Itilben einen ©djntmï be? 23itcE)Ieing, ber mit
beffen ©efüfjlgfoeti in bottïomnrenem ©inïïang fteïjt.

Ser ,,58 ö I t e r î r i e g" (.ÇerauSgeber $r. (ï. Jo. SBaer, S3erlag bon gttliu?
fôoffrrtanrt in ©tuttgart), bet: eine 3(u§loaI)I ber beffen Citeîlen gu einer eiitfjeitlicfjen
©efamtbarftellung berarbeitet, gibt itt bent foebeit erfdjicnenen §eft 63 in guberläf»
[igen, Ijödjft tüiffengfberten galjlen eine Sibredjmtng über ba§ erffe Sïrtegêjaljr. —

Ab unserem
reichhaltigen Lager in

GUMMIWAREN

Verlangen Sie
unseren neuen

Katalog über Ar-
tikel zur Gesund-
heits- und Kran-

kenpflege.

Tube Fr.—.85
Doppel-Dube „ 1.50

Schweizer Produkt.
Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu vergleichen Vonausserordentlich angenehmem Geschmack, antiseptisch und desinfizierendErhält
die Zahne und das Zahnfleisch gesund und sehöu und verleiht dem Atem eineköstliche Frische und Reinheit.

Zu haben in Apotheken, Drogerien und Parfümerien.
GBOS: K. KÄLBKRKR, «JBSIF.

Mcherscha«.
Fernen Feuers Widerschein. Ein Schweizer Mädchentagebuch aus

d.:r Kriegszeit don Anna Burg. Mir Buchschnuick von Suzanne Nerordon. 127
weiten mit 7 farbigen Vollbildern. Gebunden 4 Fr. Verlag: Art. Institut Orell
Fiissti, Zürich.

?lnna Bnrgs Tagebuch, das die Erinnerung an den Krieg in einer Warmher-
zigcn Sprache festhält, bedeutet für die heranreifende Jugend, namentlich sur un-
sere jungen Mädchen, eine Gabe bon erzieherischem Wert. Die bon Suzanne Necor-
don beigesteuerten Federzeichnungen bilden einen Schmuck des Büchleins, der mit
dessen Gefühlswelt in vollkommenem Einklang steht.

Der „V ö l k e r k r i e g" (Herausgeber Dr. C. H. Bner, Verlag von Julius
Hoffmann in Stuttgart), der eine Auswahl der besten Quellen zu einer einheitlichen
Gesamtdarstellung verarbeitet, gibt in dem soeben erschienenen Heft 6? in zuverläs-
sigen, höchst wissenswerten Zahlen eine Abrechnung über das erste Kriegsjahr. —

lib rni5srsm
rsictàltigsn ÜZgsr in

QUIVllVllW/^^

Verlangen 5ie
unseren neuen

Katalog über Hr-
tiksl ?ur Lssuncl-
lisits- uncl l<ran-

kenpflegs.

là ss,-.—.85

lloppel-llube „ 1.58

8ehweiicki- k'i-oclukt.
keine Ackere ist wit àisser llnstrsiti^ besten ^knpnsts ver^ieieben Vonêseroràsntl.à ^^enekwew »esebwse^ nntiseptiset. um! .iesinbàn7'âltll.« /às nnch à kàûe.seb Kesunä unâ sebön null verleibt .lew àm einekostlioke krisebs umt ksmbeil.

?in bsbsn in ápotbàsn, Nroxsrien null psrwmsrivu.



©djlDetgerifdjeu KierfdEfuigfatenb eu 1918, ïjerauëgegeben botn
ßentrallcmitee ber ©dftoeigerifcEien Stierfdjufcbereine im Sîerlag beë $oIt)grapl)i=
fcfien Qnjtituteê igüridj 6. 3îeic£) an ©emiit unb oft bon liebenëtimrbigein £>u=

mor getragen, finb bic I)ier gefammetten ïf3rofa= unb SSerSbetträge, benen bei ail
ifjrer fonftigen SSerfcfîiebenïjeii alê gemeinfame ©runbbeftimmung eine îierglicfie
yiebe gur Sienoelt innetoolpt. ïiamen non beftenx Silang tnie Stlfreb tpuggenberger,
3- ©• 93irnftiel, grit? Slmftein bürgen für ben eiïjifcfien unb lünftlerifd^en Sert biefer
ävrie. Sine mürbige, baä Stuge bon Jgung unb Slit erfteuettbe ïejtbegleitung btl=
ben bie iDO^Îgelungenen ©df)tnarg=SBeiB=3ei^nungen ; ben llmfdjlag giert ein färben-'
froties ©enrcbitb au§ bein Seben unferer tierfreunblidtjen Ülelpler. Sßreig 15 3tp.
pro Sgpl., 10 Dip. bei SBegug bon minbeftenë 20 Grpl. 2)en bisherigen ©rfabrungen
entfprectienb, tonnte bic Stuftage nunmetfr auf über 80,000 S^emplare angefe^t
»erben.

Leicht verdaulich, nahrhaft, wohlschmeckend

sind die Vorzüge von

Albert-Biscuits
Petit-beurre
Hafer-Biscuits

Zum Nachtisch wie zum Tee bevorzugt.

Gegen Brotmarken erhältlich.
Alleinige Fabrikanten:

4. Schiiebli's Sühne, Baden (Schweiz)
Bonbons-, Biscuits- und Waffeln-Fabriken,

Verkaiif rriciat direkt an Private.

neuester

in Wolle, Baumwolle und Seide
senden auf Wunsch umgehend in größter Auswahl

Spoerri-Détail ä.-g. Zürich.

Mcherscha«.
Schweizerischer T i e r s ch u tz k a l e n d en 1S18, herausgegeben vom

Zentralkomitee der Schweizerischen Tierschutzvereine im Verlag des Polygravhi-
schen Institutes A.-G,, Zürich 6. Reich an Gemüt und ost von liebenswürdigem Hu-
inor getragen, sind die hier gesammelten Prosa- und Versbettrnge, denen bei all
ihrer sonstigen Verschiedenheit als gemeinsame Grundbestimmung eine herzliche
Liebe zur Tierwelt inncwohnt. Namen von bestem Klang wie Alfred Huggenberger,
I. G. Birnstiel, Fritz Amstein bürgen für den ethischen und künstlerischen Wert dieser
Texte. Eine würdige, das Auge von Jung und Alt erfreuende Textbegleitung bil-
den die ivohlgelungenen Schwarz-Weitz-Zeichnungen; den Umschlag ziert ein färben-
frohes Genrebild aus dem Leben unserer tierfreundlichen Aelpler, Preis 1ö Rp,
pro Expl,, lb Rp, bei Bezug von mindestens 20 Cxpl, Den bisherigen Erfahrungen
entsprechend, konnte die Auflage nunmehr auf über 80,000 Exemplare angesetzt
werden.

I-eivkt veràulli d, uàiàtt, Modlsàmeekenâ

àâ äiö von

^.Idsrì-Lisouiis
?stit-d6urr6
Haksr-Lisouits

stillt Xàtisà tvie xnm dsvor^uZft.

kvgsn kl-otmsfken öl-kältlivk.
^Ilsinizs ?s.ì>rààQtzsn:

8vkuebli'8 8àe, vaâe»
Londorts-, Sisouids- ririâ V^sKslQ-?àì>ràsrt-

zn.Z.<i:lk.ì S.N. i^á-vs-ìs.

meà
in Wnlis, Vaumwolls unc! Lsicle

»suàôn àllt Vnneck «m^ede.uä tu KröLtsr ^usvàbl

Fposl-ri-vetai! A. K. lüriek.



Schweizerische Kreditanstalt

— ZÜRICH
Sasel - Genf - St.Gallen - Luzern -Glarus - Lugano - Frauenfeld-

Kreuzlingen - Oerlikon - Horgen - Romanshorn - Weinfelden.

Depositenkassen :
Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven: 100 Millionen Franken.

iMKhme von Gelder«
auf Ei»lagehefte â 4 «/? p. a,
gegen 4®/* 7« Kassa-Obligationen auf 3 Jahre feet,

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren (offene
Depots),

Verwaltung von Händelvermögen,
WillensvollStreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

ZelmsÌMiisà lkkàlàii« Ämen ^SsssI - kvnt - 8t.K»IIsn - t.uTki'n kiaru» - i.ug»no - 5rsuvnfklli-
Xi-suielingvn - vsrlîkon - ttoi-gen - komanskorn - Veinielà.

Dsx>c)sii«iil<s«8sii:
ftatksusplatz, Lngv, àusssrsikl, Unto^strsss, Sooiolli

^lîîisnkspits! unä ttsskl'vsn: 1VV Millionen ^i-anksn.

à»»»àii»v v«» Svlàvr»
»«k k!t»I»xvàvttv à 4 /? p. ».
x«xo» 4 /4 /o »»f 3 I»dre> f««t,

^a^d«Hv»àr»»A »»6 V«rv»Iî»«x v»» 4ìvrtp»pt«rs», («Mémo
Vvpot»),

V«rv»It»»x v«» NSi»Âvìvori«oxoii,
HVIUo»»v»U»t?v«Iîi»»xv« »»A Vvri»»«x«««vorHv»ItH»«xo«!,
v«»»rxHU»x v«» Ii»pìt»l»nl»^«»,

vo» »S?««»»»ttrSxvM,
Vvr»»lvà»x v«» V?v»«?k»vk«r».
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